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.ÜnMsatl zur Laihacher Zeitung Ar. l22
Montag, den 1. Zum 1885.

^ l " ^ 2 ) Nr. «51/?r.

.. Ooncmsaus schrei l'UNss
^ " die im Schuljahre I«»5,/«li anfzuuehmen-

" ^bglilige drr l . und l . oricntnlischcn
Äladcmic.

»t<l>>.̂ !t Beginn des Schuljahres 1885/86
^ ^ . " ' <n die k. und l. orientalische Akademie

».oahlzögliligc ausgenoinmen.
,^,<"'ejl>„i^e>! P. T. Ellen, oder Vormünder,
N/>" ^ ' ^ " " ' ^leVlufuahine ihrer Söhne oder
l. ,'"drl in die f. nnd l. orientalische Akademie
l>» t l " wollen, haben ihr dieSbeznalicheS,
, l>chriftsmnßig gestenipeltes besuch an das
- lind f. Ministerium des Aeußcrn in Wien zu
"l»ten und längstens

bis 3 1 . August d. I .

l ' der Alademic.Dircction ciuzurcichcu.
Die Vorbediussuugeu zur Ausnahme sind:

bürn s!i österreichische oder uuanrlsche Staats.

daö an einem österreichischen oder ungari-
Ichen Gymnasium rrlanalc Zeugnis der Reife;

die vollkommene, Kenntnis der deutsche»
^ud französischen Sprache sowie dir mindestens
Kursorische Kenntnis einer der Landessprachen
drr österreichisch-ungarischen Monarchie.

Als Belege sind dem Gcsnche anzuschließen:
1) Geburtsauswcis;
2) Gesuudhcitszeuguiö;
3) Impfungszeuqnis;
4) sämmtliche Zeugnisse über die mit

M c», Erfolge znrückgclcglrn Ghmuasialsludicn,
" ' Einschluss des Maturitätszeugnisses;
„,, ^ ) Iruauisse über die stattaehable Erler»
, ma deö Französischen und einer Landessprache
^ österreichisch.ungarischen Monarchie;

t>ns» ^ Ertlärnng der Eltern oder Vormünder,
r,, . °'c syslemisierten Zahlungen von denselben
"U'chtet werden können.

,^. Zu der vorgeschriebenen Ausnahmsprüfung,
M . ansnnqs Oktober an einem später fest
u, Mlldci, Tage im Gebäude der l. und l.
1^«"lischcn Akademie (IV., Favoritensilaßc
,,,^,'Ehalten lvirb, werden nur jene Bewerber
L l ? " " l ' selche die obbezcichnctcu Belege

"Ua beigebracht haben,
s'ük l s ^racnstände der besagten Prüfung

lolgendr:
1 M ü n d l i c h e P r ü s n u g .

3 r i ^ l ! " " cme Geschichte vom Wcstphälischcn
lpsci? b'b ,um Pariser Congress 1856. mit
»s!s"^.,^^l,!,,ch<iauna der Geschichte der

"wusch,linkischen Monarchie.

^ ^ Schr i f t l iche P r ü f u n g ,
1.) ^"Uchrr Anfsah über ein gegebenes Thema ;

"e Uebcrschuna aus dem Französischen
> ms Deutsche;

'l'e Ueberschnng auS dem Deutschen ins
AanMschr

^!di3'^ ^"tjcheidung über die Allsuahmc des
slcrium " ' " lolat durch dns l, und l. Mini»
z»>̂  ^ ,°s Aeußcrn. beziehungsweise durch den
''llnds»'Nullen lür die l, «nd l. orientalische
^ '« is l? ^stellten Ncanltcn des genannten

l W ^ l " ^^"l<pcnsion eines Zöglings beträat
^biir » ,''° l»'ldct eine unthcilbllre Pauschal-
°», i'selche in halbjnhiigen Naten, nämlich
°tt (!M ^ "^ " ' ^ !. März jeden Jahres an
^lljinri,. " ^ ^ Therrsianifchen Akademie im
.. ^l ' ^" "legen ist,
^ ' ' r i t l? ^'." l>nt jeder Zögling bei seinem
Uchtl, ' '".d!e Akademie einen einmaligen Ein-
">>d bs» , ' "N von 120 sl, ö, M, zu entrichten
'""lche ^"l3""'"'"s!'Nc Änsstattung n" ^ll>-
"»!z>lb'ri,"^'"hung uiid Toilrttegegensländen

^ ^ c h r ^ " ^ l , bezisfrrten Iahrcöpensiun sind
,'bjuslieru " " " "ller dosten für die vollständiae

^nu>. '" " "d Ausstattung der Zöglinge
'"Ueliannten Virbenauslagen enthalten.

Die Vcrthcilunss der mit Allerhöchster Er»
mächlignng in Staatsdolationcn umgewandelten
alademischen Stiftplähc, welche als aufmunternde
Prämien an die vorzüglichsten Zösslinac der An.
stall, nnd zwar mit vorzugswriser Bcrüctsich.
tiguug der locniacr bemittelten Candidate!!, vcr»
liehen werden, findet jedesmal am Schlüsse des
Schuljahres, eventuell des ersten Semesters statt.

Die als aladcmischcn Slisllingc llustreten»
dcu Zöglinge der Anstalt haben vor allen an»
deren Anspruch ans Verüctsichtigung bei Vcschung
der in Erlediauug lommcndrn syslcmisicrtrn
Consnlar . Elcvcnpostr»!, wogegen diejenigen,
welche während des sünfjährigen akademischen
Lehrcurses einen Stistplal) zu erlangen nicht
ilnslandc waren, die Ernennung ans einen der
in Erlcdiguug kommenden syslcmisierlen Cun»
sular^Elevenposten uur nach Maszgabc des dienst«
lichen Bedarfes und nach crfolglcr Unterbringung
der nladcmifchcn Stifllinne zll gc»oärtigcn haben.

Wien . 1. April 1885.

Die Direction der l . u,,d l . aladrmifchcn «ricn»
tnlifchcn Ntademie.

(2156-3) Kundmachung Nr.487i7
Zur Besetzung der zwölf Widmnngsplähc

im Reinerträge von je 39 sl. W kr., luclchc in-
folge Bestimmung des Laibacher Fraueuverciues
aus dcu Iuleresscn der durch patriotifche Samm-
lungen ciugcflusscnen Gelder alljährlich am 18ten
August, als am glorreichen Gcburtsfcslc Seiner
taiferl. und köuigl. Majestät, vertheilt werden,
wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Hiczu sind berufen:
:l) die im Feldzugc des Jahres 1866 und die

aulässlich der Occupation Bosniens uud der
Herzegovina im Jahre 1878 verwundete»
uud invalid gewordenen Soldaten der vater«
limbischen Truppcnlürpcr vom Feldwebel
oder Obcrjägcr abwärts;

l̂ ) iu Ermangelung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Bewerber ganz oder theil-
weise arme Witwen und Waisen von Sol-
daten der vaterländischen traiuischcn Trup^
pen, welche dcu Feldzug 1866 oder die
Occupation Bosniens und der Herzegovina
im Jahre 1878 mitgemacht haben; endlich

c) in Ermangclnng oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern aus den beiden ersten
Kategorien ganz ober theilwcisc dürftige
ausgediente Soldateu gedachter Truppen
lörper.
ad a. Die Bewerbuugsgcsuchc der zum

Genusse dieser Stiftungen zunächst berufenen,
im Feldzuge des Jahres 1866 oder aulasSllch
drr Ocmpatiou Bosniens uud der Hrrzrg oviua
im Jahre 1878 vrrwuudctcu uud iuualid gc-
wordcucu Soldaten haben zu enthalten:

1.) den Taufschein;
2) den Beweis geleisteter österrelchiMr

Kriegsdienste im Fcldzngc des Jahres 1866 oder
bei der Occupation Bosuieus und der .VM^
govina im Jahre 1878 - durch Milüarabfchu'd,
Patcutalinvalidcu-Urluude u, dgl.; , <„ , .

3) dcu Beweis, dass der Bewerber m Kriegs-
diensten im Felbzuge des Jahres 1866 oder an^
lässlich der Occupaliou Boön.cnS und der Yc^
zegovina in, Jahre 1878 "crw»udet nnd val d
ge.uorden ist uud die Beschrc,buug dcr AU der

I " " ^ ' V ^ l u g a b e , ob dcr Bcwerber ledig, vw
ehelicht, Witwer oder Versorg« anderer H " '

^ " " 5 ? o a s pfarramlliche, von der Gemeinw

" ' " " H ' l ) Die nach die,rn zunächst zum Grnnsse
der Stiftungen beruseurn Witwen uud Wa.sen

von Soldaten der vatcrländisch-lrainischen Trup-
pen, die deu Frldzug des Jahres 1866 oder die
Occupatiou Bosuicns und der Herzegovina im
Jahre 1878 mitgemacht haben, haben

1.) außer dein Taufscheine des Ehegatten,
beziehungsweise des Aaters, de» Trauungsschein,
bezirhungswrise ihren eigenen Taufschein;

2.) den Beweis dcr vom Ehegatten, be-
ziehungsweise Vater geleisteten österreichischen
Kriegsdienste im Feldzuge des Jahres 1866 oder
bei der Occupation Bosniens uud dcr Herzegovina
im Jahre 1878, und falls derselbe vor dem
Feinde gefallen oder verwundet und infolge dessen
gestorben ist, auch darüber die thunlichstc Nach-
weisnng beizubringen;

3.) anzugeben die Anzahl der hinterlassenen
unversorgten Kinder;

4.) das pfarramtliche, im obigen Sinne aus-
gestellte nud bestätigte Dürftigleitszeugnis dem
Gesuche beizuschlicßeu.

.lll <!. Dir ferner zum Vczngr diefer Stif°
tunacn berufenen nusaediellten Soldaten haben
nrbst dem Taufscheine und dem Beweise der in
dcu vaterländischen Truppenkörpcrn geleisteten
Militärdienste die «»k 4 uud 5 »,<i a vor̂
geschriebene,! Nachwrisuugcn über die Familien^
und Vcrinögensverhältnisse dcni Gesuche bei-
zuschließen.

Bemerkt wird, dass sich bisher alljährlich
Compctcntcu dcr ersten und zweiten Kategorie,
auf welche vor allem Bedacht zu nehmen ist,
gemeldet haben.

Die dicsfä'lligen Gesuche sind im Wege
der politischeu Bezi r lsbchörden, in deren
Bereiche dcr Bewerber seinen Wohnsitz hat,
längstens

bis Ende J u n i l. I .
an die t. t. Landesregierung gelangen zu lassen.

La ib ach am 16. Mai 1685.
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(2199-1) <Mrelstelle. Nr, 542
Die Lehrstelle au dcr einclassiaen Voll«,

fclinlc in Ebcntha! mit dem Iahrrsaehallc von
4liU fl, uud dem Genusse der Naturalwohuung
ist definitiv zu besehen.

Bewerber haben ihre achöria documen»
licltcn Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis znm 25. J u n i 1885
beim gefertigten k, t. Bezirlsschulrathc einzu«
bringen.

K. k, Äezirlsschulralh Gottschce. am 25sten
Mai 1885.

(2198-1) ^eh re r j i e l e . Nr, 538.
Die Lehrstelle an dcr cinclassiacn Volks»

schule in Morobiz mit dem Iahrcsachlllte von
450 sl, und dem Gcnnssc dcr Naturalwohnung
ist definitiv zu besehen,

Bewerber l̂ aben ihre gehörig documen»
ticrten Gesnchc im vorschrislsmäbiaen Wege

b is zum 25. J u n i 188Ü
llnher vorzulegen.

K. t, Äczirlsschulrath Goltschee, am Lüsten
Mai 1885.

(2208-1) KUNdmachlMst. Nr, 3887.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Slcin wird

l»irmit belanxt gemacht, dass die Erhebungen zur
Aulcguug ciucs ncncn Grundbuches fiir

die Catastralgemeinde Suojilc
am 5 . 6.. 8.. 10., 11.. 13. und

15. Jun i l. I .
und im ÄedaisssaNe an den daraus folarnocn
Tnge» jedesmal vormittags 8 Ul,r in der
dirsgerichtlicheil Nmlslunzlei slaOfmde», wozu
allc Personen. welche ein rechtliches Inlerrssr
haben, erscheinen nnd alle« zur «uMn ina
sowie zur Mahlnna ihrer Rechte GccWietc
vorbrillacn können, . , „ ^ .

K, l, Bezirlsaerichl >V<r,n, am ̂ . ^ a , ivvt,.

(2189—3) ^Lehrelllesse. ??r, 3 .̂"..
An der rinclassiaen Voltsschule in Cemöenik

wird die Lehrstelle, mit welcher dns Gehalt
jährlicher 450 sl, und der Gcuuss der freien
Wohnung verbunden ist. zur definitiven Äs»
sehuna hicmit ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
dokumentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is 15. J u n i d, I
beim gefertigten l, t, Bezirtsschulralhe zu über.
reichen.

W. l. Bezirksschulrat Stein, am I«. Mai
1885,

(21W-2) K Ü Ä N M N Ü ^ Nr. 7356.
Zufolge hoheu Haudrlsministerial Erlasses

vom 6. Mai 1885), Z. 1581!1, werden zur Ver>
Wendung bei handschufswassen bestimmten Zünd'
Hütchen, Zündspirgcl und Mrtallpatronen. d. i.
Patronen mit nuischließlich aus Metall er-
zeugten Hülse», zur Postbrsördrruna. Men Ein-
haltuuci der Vorfchristrn drr Verordnuna der M i
nistericn drs Innern, der Justiz, der Finanzen
und d^Pol.>.i vom , 1 . Februar ,86l). N W Y
Nr. .ill, betreffend die «usfertiauna der l° .
"" ' " "" te« Munition^aeleitschei,,., , , b unter den
""chsi'hlnden Nrdinaungen zuaelassen.-

Derle, Mumtions-Geaenstände müssen z«.
nächst partieilwe! e in Cartons von steifer Pappe
welche durch Biudfaden oder Verklebung le'
schloffen weiden, derart verpackt sein bals
eine Veränderung ihrer Lage (Schlottern) in
dcn Cartons nicht eintreten kann. Die ein.
zclnen Cartons sind sodann dicht neben- und
übereinander in gut gefügten, sesten Holzlisten
zu verpacken und etwaige leere Zwischenräume
nut Pappe, Papierabfällen oder trockenem Wer«
so sest auszufüllen, dafs ein Schlottern in der
Kiste während des Transportes ausgeschlossen ist

Die Kistcnwändc müssen 25 bis 3 cm
starl sein und sind mit Holzschrauben zu ver-
schließen. Das Gewicht der einzelnen Sendunc,
darf 5 Kilogramm nicht übersteigen.

Bei den Mrtallpatronen müssen die Ge.
chosse mit den Metallhülsen so fest verbunden

sem, dass e,n Ablösen der Kugel i nd Ausstr u n
des Pulvers nicht stattfinden lann. '

Die K'sten mit Metallpatronen sind über-
dies von dem Absender mit einen, Plombenver-
schu e zu versehen uud ihre sämmtlichen Flächen,
mlt Ausnahme dcr für die Adresse bestimmten
Flache m,t rothem Papier zu überlleben. Der
Inhalt ist sowohl auf der Sendung als aus
der Begleltadressc genau zu bezeichnen, und hat
der Absender außerdem eine von ihm datierte
und unterfertigte Eillärung. worin auch das
Zeichen drr Plombe anzugeben ist, der Post-Ne-
glciiadrrssc beizuheften.

Diese Erklärung hat zu lauten:
E r l l ä r u n g.

I n Kenntnis der Veftimmunarn der Ver
ordnung des l. l. Handelsmiliisterinlns vom 6. Mai
1885. Z. 15819, erklärt der Gefertigte, dass dir
in der beiliegenden Post.Begleitadressr anargebrnr.
Mit dem Zeichen plombicrtr Sendung
diesen Bestimmungen entspricht und haftet der
fclbc für jeden aus einer etwaige» Unrichtlglrit
dirsrr Erklärung erwachsenden Schaden.

(Datum.) (Unterschnft,)
Wei unter falscher oder nnarnauer Decla

ration explodirrbarc Stoffe zur Postbeförderuug
ausail't oder die als Bedingung für dic An
„ahme von Zündhütchen, Zündfpiegcln und Me<
lallpatrone« vorgeschriebenen Sichrrheitsmaßre-
aeln außcracht lässt, hat neben den durch das
Strnsaesch odrr durch specielle Verordnung fest
geschtrn Strafen die im ^ 2 der Fahrpustordnung
vom Jahre 1838 nornliertr Conventionalstrase
von 25 fl. zu erlegen und haftet außerdem für
allen etwa eutsteheuden Schadeu.

Was zur öffcullichen Kenntnis gebracht wird
Tr ie f t am 23. Mai 1885.

K l . Post- und Telegraphen Tirecii,«.
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Änzeigeblalt .
Seidlitz-j?ulver

ist cin mildcö, auflösendes und blutrciinssendcs
M i t l c l und ^>n^c,icich!,ct gc»icn H a r t l e i b i g l c i t »«
und V lutwal lungc». — > Schachts samiüt
llü>!») slüwcisiing 5«> Ir, licscrt bic l^-!<!

in Kaibach, Nathhausplah 4.

M VrimaQualit«», auö dcn bestcn stciiischen s«
l " Geb irgshilubecrcn und von vorzüglichem i l l
« j Nreina, Mit frischü!» Wass« und cinigcn ln
M Tropfen HaNcrischer Säure vcrniischt, aus- M
l " ssczcichnct qcqcn Hitzen, Blutlvallunncn, ^
, - Magenschwächc, und «ls erfrischende»!, rcstau- U,
»^ ricrcndcs Getränt non plu» ultril. l Kilo M
Hl «0 lr., ' 2 «'lo 4U lr., versendet die A

^ „zum goldene« Ginyorn" V
M ^;,;8) Laibach. Nathhauöplal, 4. 2li i« Ä
l» Ebenda: Wirlsamc Wurmzelteln. V

(2202 — 1) Nr. 3863.

Belallntmachung.
Vom f. k. Landesgerichte yaibach!

wird bekannt gemacht: !
Es sei über Einschreiten der krai-!

nischen Sparcasse in Laibach, gemein^
schastlich mit Maria Klemen, das!
Nmortisationsverfahren hinsichtlich des!
auf Mar ia Klemen lautenden, an<j
qeblich in Verlust gerathenen Spar-
cassebüchels Nr. 116 253 mit der
Capitalseinlaae von 500 fi. eingeleitet
worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Sparcassebiichel einen An-
spruch zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der Einschaltung dieses
Edictes so gewiss Hiergerichts anzu«
melden und nachzuweisen, widrigen-
falls auf weiteres Anlangen dasselbe
amortisiert werden würde.

Laibach am 23. M a i 1885.

( 2 1 4 6 ^ 2 ) Nr. 3 7 1 9 ?

Freiwillige
Realitätenvelstcigerllng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben, dass über An-
suchen des Verlasscurators nach Georg
Ribii die freiwillige Versteigerung
des in diesen Verlass gehörigen lasten-
freien Hauses Confer.-Nr. 4 in der
Colesiagasse in Laibach sammt Zugehör,
in der Grundbuchseinlage Nr. 23
Catastralgemeinde Tirnauvorstadt vor-
kommend, dann der zu diesem Ver-
lasse gehörigen Besitz- und Genuss-
rechte auf den im magistratlichen
Grundbuche der Stadt Laibach 5>ud
Einlage Nr. 516 vorkommenden Mo-
rastantheil Catastr.-Parc.-Nr. 927

am 1 5 . J u n i 1 8 8 5 ,
10 Uhr vormittags, am Orte der
ersteren Realität Haus-Nr. 4 in der
Colesiagasse, und zwar mit dem Aus-
rufspreise von 2900 st., stattfinden
werde.

Hiczu werden die Kauflustigen
mit dem Bedeuten eingeladen, dass
die Licitationsb<.dingnisse Hiergerichts
oder beim Licitationscommissä'r, Notar
D r . Vok, eingesehen werden können.

Laibach am 19. M a i 1885.

" Kundmachung. "''""'
Vom t. t. Bezirksgerichte Gottschee werden die nnbelaimtcn C'Miilhiimer nachsleheüder Depositen: ^

Z K V e z e i c h n u n c , d e r M a s s e ^ Z P " ^ G c „ e n st « i . d ^ ^
Depositum der Herrschaft Gotischer für iliibekcnmte Theil-

k 137 nehtncr aus Anlass des Rllubcrciubrllcheö iu das Casselocalc 7. April 1854/33 Varschasl 40 l7 /.
in, Jahre 1826

c 166 Waiscnprätcnsioncn unbekannter Theilnchmcr 3. April 1854/20 Barschaft 6 75'/, ,

c: 184 Darovih Martin, Finanzwach-Aufseher, Vcrlass 17. August 1854/02 Bm'schas! — 1 ^

5 196 Pahina Franz, Finanzwach-Oberailfseher, Verlass 19. Juni 1854/70 Bcnschasl — 4U'/^

c 301 Stalzcr Georg uon Nesselthal, Executionsinasse Ib. März 1853/13 Barschaft 40 25

5 320 Erler Mathias von Ort, Executionsmasse 13. Ju l i 1854/82 Barschaft 17 90

c 323 I " " ^ ° I " " ö , recw LnlM^Finanzwach-Aufseher ^ ^efttencher 1854/10 Barschaft - ^'/«

^ 7 Vout Martin u n d ^ M ^ 17. Jänner 1854/19 Barschaft 5 «9

N 37 Weiß Andreas von Buchet Nr. 26, Exceutionsmasse 8. Mai 1654/47 Vadium 4 44'/.

^ ^ M Martin m . d ^ G e ^ ^ 17. Mai 1854/60 Vadium 2l -

Depositum für die Thumael
Maiirin'schen Erben: Peter,

0 50 Oswald Johann von Ncuwintel Nr. 13, Ezecutionsmasse 1l), Nouember 185^/1 ^ ' ^ ^ . ^ . ^ ^ ' O s w a l d , ' ^ ^ " '
welches streitig mit Johann

Oswald zu bezeichnen ist

0 52 Maurin Iohauu von Pröse, Verlassmasse 26. Mai 1854/64 Barschaft 2 U

0 54 Vlanther Wilhelm, Inquisit, Verlassmasse 3. I u u i 1854/69 Barschaft 28 ^

0 59 Hutter Johann von Altlact Nr. 56, Verlassmasse 1. Jul i 1854/77 Barschaft 7 N ^ ,

N 75 Iagiö Leonhardt, Finanzwach-Oberaufseher, Verlassmasse ' ^ ' ^ ^ 8 5 4 " i 0 2 / N 5 " ' Barschaft - »6'/.'

I) 92 Pctschc Andreas von Setsch, Vcrlassmassc 23. Oktober l 851/113 Barschaft 4 l»0

aufgefordert, binnen eineiu J a h r e , sechs Wochen und drei Tagen ihre Ansprüche unter Veibringuug der erforderliche» Legi<l»>a<> "̂!
so «ewiss hiergerichti? gellend zu machen, widrigens, wenn die Ansprüche nicht genügend befunden werden, oder fich niemand meldel, imch '̂'
strichener Edietalfrist die Depositen als heimfällig crtlärt nnd für den ssiscns an die Staatscasse übergeben werden »viirden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschre, am 12. Februar 1885.

(1950—3) Nr. 2908.

! Bekanntmachung.
Am 12. J u n i 1 8 8 5 ,

vormittags von I I bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diekge» ichtlichen Bescheides
und Edictes vom 7 Dezember 1684.

j Z. 7424, die dritte exec, sseilbietung der
! dem Anton und der Aloisia Dorml von
Sagor gehörigen, gerichtlich auf 18455 f l .
geschätzten Realität im Grui'dbuche Gal-
lenb rg Uib.-Nr. 436. Einl.-3tr. 2 der
Catastralgemeinde Sagor stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lit lai, am 8ten
M a i 1885.

(1951—3) Nr. 2909.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 12. J u n i 1885,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wild in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Eoictes vom 22. Jänner 1885. Zahl
424, die dritte exec. Feildietunss der dem
Johann Sonöar von Kresnizberg ge-
hörigen, gerichtlich auf 2300 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 57 der Catastral-
gemeinde Kresnizberg stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Litlai. am 8teu
Mai 1885.

(2118-2) Nr. 2785.

Relieitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Lah von Laas die mit dem Bescheide vom
16. Dezember 1884. Z. 9409 , auf den
27. April 1885 angeordnete Nelkitation
der dem Herrn Josef Golf von Laas
gehörigen Realitäten uud Urb.°Nr. 101.
Rectf.'Nr. 55, und Urb.-Nr. 243 ad
Grundbuch Stadtgllt Laas, auf den

2 0 . J u n i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hlergcrichls mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 29ste„
April 1885.

(2114—2) Nr. 7908.

Dritte ezec. Feilbietnng.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 7. Februar 1885. Z. 7908. wird
bekannt gemacht, dass zu der auf den
8. M a l d. I . angeordneten zweiten exe»
oitioen Realfeilbielung lein Kanflnstiger
erschienen ist, daher zur dritten auf den

12. J u n i d. I .

bestimmten Realfeilblclung geschrillen wird.
«. l. Bezirksgericht Krainblug, am

8. Mai 1885.

(2113—2) Nr. 268.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezllg auf das diesseitige Edict

vom 14. Februar d. I . , Z. 268, wird
bekannt gemacht:

Da zu der auf den 15. Mai d. I .
angeordneten zweiten crecullven Realfeil-
bietung lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zur dritten auf den

15. Juni d. I.

bcstimmtenRealfeilbielung geschritten wird.
K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am

15. Mai 1885.

(2037—1) Št. 3598.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

so je čez tožbo Pavla Vranežiča iz
Metlike proti Martinu Maleriču iz Lok-
vice zavoljo 20 gld. s pridržanjem
ustna razprava v raalotnem postopku
na dan

1. j u l i j a 18 85

odlooila in se prcpis tožbc vslcd ne-
znanega bivališfca toženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu c. kr. notarju gospodu
Franu Stajerju v Metliki vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaSčenca ovadi ali
pa njcgova pisma o pravein času
oskrbniku vroči.

VJ. kr. okrajno «odiščc v Metliki
dn6 28. aprila 1885.

(2112—2) Nr. 2037-

Zweite efec. Feilbietung.
M i t Bezug'auf das HIerortiac sdlc'

vom 30. März d. I . , Z. 2037, «,!"
bekannt gemacht: ^

Da zu der auf den 19. M a l d.)!'
hleramls angeordneten ersten Realfellb^
lung kein Kauflustiger erschiene» ist, >
wird zur zweiten auf den

19. Juni d. I.
bestimmten Feilbletung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, ""
19. Mai 1885. ^ ^

(2111-2) Nr. 586-

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug'auf das hlerortige ^

vom 9. Februar 1885, Z. 586, '""
bekannt gemacht: . c>

Da zu der auf den w . ^ ° f F
hieramts angeordneten zweiten """'>
bielung kein Kauflustiger erschienen <!»' '
wird zur dritten auf den

16. Juni d. I.
bestimmten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainlmrg,
15. Mal 1885. ^ . . ^
(2180—1) Št. 3397, 3398 in 3 3 J ^

Oglas. ki
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me« .

se je čez tožbo Iveta Ke/ek-a Wll&

stavnega zastopnika ml. Iveta i i e ' o e -
iz KraSnega Vrha St. 1 proti Petru
žeku, Nikotu Schandoru in MstW' ,t

voda, vsi iz Krašncga Vrlia, ozn ^
njihove neznane pravric nasledm ^
zaradi priznanja priposestovanja' styst

vinogradov — ustna skrajšana v&H
,na dan

25. j u l i j a 1885 , e d

odločila, in so se tožbeni pr?P I b „ji-
neznancga bivaliSsia zatoženili i ^ r l ) .
hovo nevarnost in stroškc kot ^ ,
nikom postavljenemu gospofl«
poldu Ganglu iz Metlike vrocn • ^

Tožcni naj se omenjeni «^ '„jjo
tu oglasijo, ali pooblaščenca v^tfr
ali pa njih j)isma o pravcm casu
niku vročijo. Metli^'1

C. kr. okrajno sodifiče v i»
dn6 22. aprila 1885.
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(2010-2) St. 2428.

Ponovitev izvršbene
dražbo (relieitacije).

, Ker se dražbeni uveti niso držali,
?0(1ejo se po Mariji Baric iz Dola
st- H dostale, na Josipa Barica iz Dola
^jljižene nepremičnine (zemljišča),
pisane v zemljiški knjigi grašiiine

J°}jstne pod torn. IV, rektf. St. 310,
Rouno cenjene na 50 gld., na dan
, 19. j u n i j a 18 85,

UoPoludne ob 10. uri v sodniški sobi
U(n pod cenjeno vrednostjo prodale
"emu, ki bode največ ponudil.

,, p- kr. okraiDO sodišče Ürnomelj
j ^ t t . aprila 1885.

(2052-2) Št~25G2T

Ttazglas.
C. kr. okrajno sodišče mokronoško

"^nanja, da bode zvršilna dražba zem-
'Jisc v uiožek št. 171 in 480 davčne
Dcine št. rupertske, sodno cenjenih

' a 201G gid. in GO gld. v zvršilni zadevi
V|itona Plantaritfa iz Mokronoga proti
?i°Jziji Bercar iz Homa zaradi 178 gld.
d 0 kr. s. pr. dn6

5. a v g u s t a in
v . 9. s e p t e m b r a 1885,
:8e[ej od 10. do 12. ure dopoludnč

Q}} tem sodišfcem po navadnimi po-

^^Mokronogu dnč 8. maja 1885.

(2065—2) St. 1579.

Oklic izvršilne
^mljiščine dražbe.

,1 . ̂ -kr. okrajno sodišče v Senožečah
lJe Jia znanje:

,1,( ^
a prošnjo Jožeta Božiča iz Po-

. l{lßc dovoljuje se izvršilna dražba
jvane Fabčič, omožene Pestcl iz Raz-

^eR;i, sodno na G5O gld. cenjenega
/>ett»ljisča, spadajočega pod graščino
l)08tojinsko urb. št. 1022/2.

Za to določujejo se trije dražbeni
""evi, in sieer prvi na dan

. 4. j u l i j a ,
llr»igi na dan

5. a v g u s t a
ln tretji na dan

9. B c p t e m b r a 188 5,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnč
lll"i tem sodišfci s pristavkom, da se bode
|° zemljišče pri prvcm in drugem roku
ti ^a ali čez cenitveno vrednost, pri

lretjem roku pa tudi pod to vred-
t l0^tjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vslod katerih je
J)0^bno vsak ponudnik dolžan, pred
piudbo 10 proc. varšeine v roke draž-
^npga komisarja položiti, cenitveni
v'

lP»»nik in zemljeknjižni izpisek leže
registraturi na ogled.

si»./ ^r. okrajno sodišče v Senožečah,
T J j j n a j a 1885.

(2149—1) Št. 2512.

Oklic izvršilne
^mljiščino dražbe.

(| .p- kr. okrajna sodnija v Vipavi
J l n & znanje:

ûi v Pr'^njo Štefana Poljšaka iz
f̂a»K Š t" "r> dovoljuje se izvršilna

Hod Antoiiu Krašni pripadajočega,
Poo0 n a 8 2 ° 8 ld- cenjenega zemljisča

^Pavsko grajščino tom. V, pag. 330.
due • t o določujejo se trije dražbeni

Vl> in sicer prvi na dan

S i na 2 8 ' J u l i j a >

i n H i n a 2 8 ' a V e U S t l 1

vsafoJ29* septembra 1885,
l>ii f a t 0 ( l 9- d o 1 2 - u r o dopoludnč,
W ? »odiisti v sobi St. 3 s pristav-
iii l i '

 ü i l se bode to zemljisčc pri prvcm
vi'e(lngem r o H u l e z a a l i t e z c e n i t v c n o

l>od t S t ' p r i t r e t J e m r o k u P a t u ( l i

J5° vrednoBtjo oddalo.
l%eh a Ž b c n i P 0 ^ 1 ' v s l o d k a t o r i h J e

Ponu,i, v s a k Ponudnik dolžan, pred
^ueo , 1 0 Proc. varščine v roke draž-
^l'isntt k o i n i s a r J a položiti, cenitveni
v ^ c Č l n «emljckujižni izpisek Iež6

^"jtraturi na ogled.
2l« ma?1'" o k r a J u a sodnija v Vipavi dnsi

•̂ 1885.

(2012—2) St. 1348.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji

daje na znanje :
Na prošnjo Petra Majerla iz Dola

št. 8 dovoljuje se izvršilna dražba
Mihe Šnelerjevega, sodno na 1347 gld.
50 kr. cenjenegazemljišča rektf. fit. 322,
321, tom. 18, sol. 280, 281, 282, 283,
tom. 25, sol. 242, tom. 7, sol 105 in
100 grajščine poljanske.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

19. j u n i j a ,
drugi na

17. j u l i j a
in tretji na

21. a v g u s t a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dnč pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišce pri prvcm in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščinev roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodižče v Črnomlji
dne 3. marcija 1885.

(2148-^2) Öt. 198G.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo Jožeta Kepiča iz Sana-

bora St. 9 dovoljuje se izvršilna dražba
Jožef Žgurjevega, sodno na 462 gld.
in 28 gld. cenjenega zemljišča pod Slap
pag. G5 in vipavsko graščino tom. XIII,
pag. 98.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

1 4. j u l i j a ,
drugi na

21. a v g u s t a
in tretji na j

1. s e p t e m b r a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnö
pri tem sodišci v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižoi izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi
dnč 22. aprila 1885.

("1973—27 Št. 2400.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih La-

šičah daje na znanje: y

Na prošnjo Antona Zužeka iz Go-
renjih Ketjij st. 1 dovoljuje se izvršilna
dražba Janez Usnikovega, sodno na
4GG0 gld. cenjenih zemljišc, vpisanih v
ulogi št. 133 in 134 katastralne ob-
čine Osolnik in v ulogi St. 77 kata-
stralne obcine Selo v Dolšaku št. 3.

Za to dolofrijejo se trije dra/,-
beni dnevi, in sicer prvi na dan

20. j u n i j a ,
drugi na

18. j u l i j a
in tretji na

22 a v g u s t a 18bo,
vsakokrat od l 0 - do 12. ure dopo-
ludne pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvern
in drugem roku le za ah čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

S b e n i pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolljn, pied
nonudbo lOproc. varscine y roKc m<iz
bellega komisarja poloäü, cen.tven.

zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dn6 G. maja 1885.

(1974—2) Št. 2309.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah daje na znanje : v

Na prošnjo Jerneja Žnidaršiča iz
Vidma st. 2G dovoljuje se za iztirjanje
299 gld. s. pr. zopetna dražba zem-
ljišča France Hegler, omožene Pugelj,
v Podgori hiš. st. 1, vpisanega v ulogi
žt. 145 katastralne občine podgorske,
na dan

20. juni ja 1885,
predpoludnčm ob 9. do 12. ure pri tem
sodiščl, in sicer na nevarnost in stroške
France Hegler omožene Pugelj iz Pod-
gore št. 1 s tem, da se bode to zem-
ljižče tudi pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodišce v Velikih
Lašičah dnč 2. maja 1885.

(19G9—2) Št. 1263.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja, da je Jauez Kožar z Gmajne
št. 18 zoper Jurija Noseta iz Gmajne
St. 18 in neznane njegove pravne nasled-
nike pri tem sodiš&i zavoljo pripoznanja
lastninske pravice do posestva uknji-
ženega pod uložno št. 85 katasterske
občine Krka tožbo vložil, ter se v redno
ustmeno razpravo odločil dan na

19. j u n i j a 188 5

ob 8. uri zjutraj pri tem sodišči pod
nasledki § 29 p. z. s. p.

Ker prebivališče toženih temu so-
diisču iii znano in jih morebiti ni v
naisem cesarstvu, postavlja se Jože
Skubic iz Oselnic za skrbnika y ta
ein (kuratorja ad actum), za njih zasto-
panje, na njih nevarnost in troške.

To sc zatoženim naznanja z name-
nqm, da ob pravem času sami pridejo
ali si druzega zastopnika izvolijo, tudi
ga temu sodišču naznanijo, sploh da
redno postopati in vse opraviti morejo,
kar je njihovemu zagovoru potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč s po-
stavljenim skrbnikom po določbah sod-

1 uega postopnika obravnavala, in bi
toženi, katerim je sicer na voljo dano,
pravne pripomočke tudi imenovanemu
skrbniku podati, nasledke svoje za-
mude sami trpeli.

C. kr. okrajna sodnija v Zatičini
dnö 12. aprila 1885.

(1970—3) St. 1265.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Zaticini

naznanja s tem, da je Jakob Predalič
iz Gabrovšice St. 3 zoper Nežo Kocjan
Y/. Gmajne, oziroma nje neznane dediße
in pravne naslednike, pri tem sodišči
zavoljo priznanja lastninske pravice
do parcele št. 402/1 katastralne občine
Krka in dovolitve za odpis in prepis
tožbo vložil, ter se v ustmeno raz-
pravo odločil dan na

19. j u n i j a 1885

ob 8. uri zjutraj pri tej sodniji.
Ker prebivališče toženih tej sod-

niji ni znano in jih morebiti ni v
naisem cesarstvu, postavlja se Fran
Strah iz Gmajne St. 17 za skrbnika v
tem dejanji (kuratorja ad actum), za
njih zastopanje in nevarnost ter troške.

To se zatoženim naznanja z name-
nom, da ob pravem času sami pridejo
ali si druzega zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar je
za njihovo zagovarjanje potrebno, sicer
se bode ta pravdna reč s postavljenim
skrbnikom po določbah sodiiega po-
stopnika obravnavala, in bi zatoženci,
katerim je sicer na voljo dano, pravne
pripomocke tudi imenovanemu skrb-
niku podati, si nasledke svoje zamude
sami pripisovati imeli. .

C. kr. okrajna sodnija v Zaticini,
dn6 12. aprila 1885.

(1972—2) Št. 2431.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da se na prošnjo
Jožefa Skulja iz Ponikve hi», št. 22
dovoljuje zopetna eksekutivna pro-
daja Ivane Praznikovih, kot kupovalka
dnci 27. svečana 1882. 1., St. 1G41,
eksekutivno prodanih zemljišč na Ra-
Sici hiš. št. IG, vpisanih v ulogah šte-
vilo 195 in 19G katastralne občine
turjaške, ter odloči se k tej prodaji
dan na

23. jun i ja 1885

ob 9. uri dopoludnč pri temu sodišči,
in sicer na nevarnost in stroSke Ivane
Praznik s tem, da se bode ta zera-
ljisče tudi pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč G. maja 1885.

72Ö38-2) St. 3597."

Oglas.
Pri c. kr. sodniji v Metliki se je

čez tožbo Pavel Vranešiča iz Metlike
proti Martinu Stefaniču iz Lokvice
zaradi 5 gld. s. pr. ustna razprava na
dan

1. j u l i j a 1 8 8 5
odločila in se je prepis tožbe Vßled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in troške kot skrbnikoni
postavljenemu g. Francetu Stajerju,
c. k. notarju iz Metlike, vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa njegova pisma 0 pravem času oskrb-
niku vro6i.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne" 28. aprila 1885.

(2035-2) S t 3104."

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je cez tožbo Janeza Stezinarja iz
Omote št. 7 proti Šteianu Kambiču
iz Gradnika št. 5 zaradi G4 gld. s. pr.
skrajSana razprava na dan

17. j u l i j a 188 5
odločila in se je na njegovo nevarnost
m stroöke kot skrbnikom postavJie-
nemu g. Franju Stajerju iz Metlike
vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali poobla&čenca naznani ali pa
svoja pisma 0 pravem öasu oskrbniku
vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč IG. aprila 1885.

(19G8—2) Št. 13G7."

Objava.
C. kr. okrajno sodišče zatiško na-

znanja, da je Janez Rus, posestnik
iz Muljave St. 7, zoper Martina Jevni-
karja iz Muljave in njegove neznane
pravne naslednike pri tem sodisči za-
voljo priznanja lastninske pravice do
posestva pod vložno fit. 32 zemljiSke
knjige katasterske občine Muljava
tožbo uložil ter se v skrajšano raz-
pravo odlofcil dan na

19. j u n i j a 1885
ob 8. uri zjutraj pri tem sodiöci pod
nasleki § 18 p. d. d. od dnč 24. ok-
tobra 1845, 8t. 906, z. d. p.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in je morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se Jauez
Skubic iz Gaberja pri Zatičiui za nkrb-
nika v tem dejanji (kuratorja ad actum)
za njijino zastopanje in na njih nevar-
nost in troške.

To se zatoženima naznanja z na-
menom, da ob pravem öasu sama prideta
ali si drugega zastopnika izvolita, tudi
ga tej sodniji naznanita, sploh da redno
postopati iu vse opraviti moreta, kar
ie za njijJDO zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč i» po-
ytavljenim skrbuikom po določbah sod-
uega postopnika obravnavala, in bi
zatožeuca, katerima je sicei1 na voljo
dano, pravne pripomocke tudi ime-
novanemu skrbniku podati, si nasledke
svoje zamude sama pripisovati imela.

C. kr. okrajna sodnija v Zatičiui
dne 18. aprila 1885.
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! Hei-? JM. *
Wogen Domicilwechsol worden in dor

Aemonastrasse Nr. 10 .sämmtliche Möbel,
darunter mohroro grosse und kleine
Spiegel, 20 oomplet ausgestattete
Betten, Einrichtungsstücke und Qe-
räthe otc. täglich gogen Barzahlung vorkauft.

UiUmueckauf.
Eine Mahlmühle mit vier Gängen und einer

Stampfe, mit beständiger, bedeutender Wasser»
kraft, auch zu jeder Fabriksanlagc bestens gc<
eignet, nur eine Viertelstunde von der Nahn-
station Littai in Untcrkrain gelegen, ist aus

freier Hand

zn verkaufen.
Weitere Auskunft ertheilt Union Moth

in Thür »»»Gallenstein, Post heiligen lreuz in
Untertrain. (2166) 2-2

LM MWU
ln Stelermar».

G<n« Fahistunbe von d« Slalion Ftlb«
bllch d« ung«. Wtstbahn.

Vomnnllss8»i80n«.«il2i.
«lealtlch»mur<lltilch« u. «isenl«uer»
lwae, »»chtennavel» u. Quellsuol-
ZerftHuounzs-InlillllltlliNln (auch ln
E!nzelc<ld!net«n), pneumatlsche

Kamm» mit »lau» s.Ntun Verlünen,
«roher «»elvlratlons'zlvvarat.

moils»lrende toülexs Vilver. Stahl»,
stlchtennavel» u. «ühwafser»««0er,
taltt» Vollbad u. plldrotljeravie.
Zllnenmolle u. Mllch, luhwarme
Mllch l. 0. ela«n« erbauten «tilchcur»
anstalt. «lllma: tonftant milll««

z ^ - ^ »euchtwarm. Veelisde: 3<>y m. Wol>« ^
^ 3 7 ! ? ? ^ , nuna«n. Mineral« . ^ ? ! ^ ^ >

(1418) 6-4

Dot Srsiasicufiaft fdinjt filzig
UIllI Ortcill (2912) 4-3

litttuilnr.
&<Ut nur itt CrtslhtaCffftfäctt mit
üRamcn unb Sdjufcntarfe. #u saften
bei ftauffeuteti, wo bicöbcflüflltöje

placate tit ber Stttötaßc Ijäitflcn.

AMI •

INI
CD

unübertrefflich

grösstes Lager
jede Fagon, Grösse and. Qualität

von 2 6 kr. angefangen
boi (1128) 15-10

CJ.Hamann.

Grasmahd - Verpachtung.
Montag, den 8. Juni d. J., vormittags um 9 Uhr wird

die Grasmahd auf den städtischen Wiesen unter Tivoli für das
Jahr 1885 stückweise öffentlich verpachtet.

Die Verpachtung beginnt zur bestimmten Stunde auf den
Wiesen in der Lattermannsallee nächst dem Militär -Verpflegs-
magazine.

Stadtmagistrat Laibaeli, am 27. Mai 1885.
(2205) 3—1 Der Bürgermeister-Stellvertreter: Vončina m. p.

Dražba hlodov.
Mesto Kainnik bode 10. junija ob 2. uri popoludnc

okoli 1500 hlodov pri žagi v Stahovci na očitni dražbi
prodalo, kar se s tim lesotržcem na znanje daje.

Kamnik 29. maja 1885.
(2203)2—1 Za upravništvo: D r . S a m e c .

DAS BESTE

C i g aret ten-P a p i
^ u 1st das echte *

LE HOUBLON
Französisch es Fabrikat

von CAWLEY & HENRY in PARIS-
VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!

<jf Nur echt ist dieses Cigaretten-Papier, \ s
\\ wenn jedes Blatt den Stempel «Z\
f L E H O U B L O N enthält und jeder „1

\7* Carton mit der untenstehenden *\/
eM Schutzmarke und Signatur versehen ist. Ir8

Ijgl*- ' -*iai ""•* rABHIVAHTI.
»ao-SImHe de l'Ettquette 17 Ro« B«raag«r i PAUS.
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[ -^Vorläufige Anzeige.
W^^\^S Ä\ ' Einem P. T. Publicum von Laibach und Umgobu»tf_ l>""^
SPs^-rfflJkliiBJIi I 11 i c " hiomit zur genoi^ton Kenntnis, dass icli mit mcinoni, in tf)VI '
V^HflH| Kuropa rsihmliolist bekannten (2209) i - 1

n S . WelttteatEr Hermann
jf y' • ' n ^ o n nächsten 'J'agon hior eintreffen und eine Serie moinor obonsf.
\ j ' intorcHBanten als instruction Vorstollun^en eröffnen wordo.
Jcj ,v̂  In dom Bestreben, doni P. T. Publicum das BostmöguCjJ

^ ^ ; I | . ^ ^ zu bioton, werdo ich mir angolegen sein lasson, mir die Gun
l"^^^/ V-9^^ desselben zu erwerben und scho einem zahlreichen Zu8]>ruch en-

" T * 1 ^ ? ffogcn. — AchtunL'svoll d i e IDirectloia-

von vorzüglioher Triebkraft und gut haltbar
täglloh von frisoher Sendung:, em])fiohlt zum billigsten Proiso dio Spiritus- und Pro«-

hofofabrik von (1671) 11-»

Rudolf Bernhart in Kaisdorf bei Graz.
Dioao Pressliofo ist für Laibach nur boi Herrn

Ferdinand Plautz (Alter Markt)
Spezerei-, Material-, Farbwarenhandlung und Mehlgeschäst

zu habon.

unter dem Protectorate Sr. kais. und kö'mgl. Hoheit des Herrn Erzherzogs

Garl Auöroig.
I n der Zeit vom 25. I n l i b is «. Teptemb'er l » 8 5 wird zu Klligeüf'lrt ""

Landesausstellung, vcrliunden mit der I I. .Mrntucr Laudsiulhirrschau, stattfinden, und Hal ̂ ^ ' ,^
l'orzüqlich die Bestimmung von der ncsamniten Prodnctionsthcilissfrit des Lnndl^ .AniK»'» '
anschauliches Nild zu lieferu.

3iach dem fcstqcstcllteu Programme wird sich dieselbe theile«: ,, .^.
1.) iu eiue pcriuaneute Ausstellung, umfassend Pruducte des Moulauwesens, dcr ->-"' ̂

und Forstwirtschaft, der gesammteu Industrie und der Gewerbe, sowie der sscnlöiudllsU'U'' ̂
lärnt. Schul- und Unterrichtswesen, die Touristil und das ssreuidenverlehrswesen, eine A"^, ,
fiir Arbcitsmaschinen jeder Art, endlich eine Abtheilung für luust- uud culturhistorische ^ "
stände aus Kärnteu sowie aus dem k. l. Museum für Kunst- uud Industrie in Wien;

II. in die temporären Ausstellungen, als: '
1.) die allgemeine Landes-Thierschan vom 2». bis 3 1 . AnssUft 1»»5, „gli
2.) die Ausstellung für Obst- und Gartenbau vom 4. bis ». September 1°»"'
3.) die Moltcreiproducten-Ausstellnng vom 25». b is »«. Ana»»st 1««.'». ^. . ^

M i t dieser specielle» Landesausstellung ucraustallcl im Laudesmusnünsgedändr ' ^ " ^
siuum» die kärntnerische Wcwerbchalle cine separate Ausstellung hervorragender industrieller U»
gewerblicher Erzeugnisse freiudcr Proueuieuz, und werden die im gleichen Gebäude befindlich^
reichen Sammlungen des lärntncrischrn Geschichtsucreines und des natnrhistorischen Muse»"',
dem Vcsuche des Publicums geöffnet sein, endlich wird anch in dem Gebäude der l. l. Obern'^
schule eine Sammlung von Lehrmitteln und Schülerarbriten dieser Unterrichtsanstalt zur M '
stelluna. lommen. ^ „

Der bezügliche Ausstellungskatalog wird außer der genauen Aufzählung der ausge!>w
Gegenstände und dem Plane der Ausstellung noch eiuen kurzen, aber übersichtliche» 3 " ' ! ' ^
Wrer für Kärnten und seine Hauptstadt sowie eine Reihe schichenswertcr Notizen und Ausl>>>'! '
enolich auch Inserate enthalten. ^.„

Die mit der Ausstellung verbundenen Festlichkeiten und Unterhaltungen sowie alle ,
Ausstellungsbesuch betreffenden Details werden später in umfassender Weise bekannt ! ^ " ^
werden, und wird Ersucht, einstweilen alle die Ausstellung betreffenden Anfragen an die «M«l^g
Commission zu richten. (1748) "

Die Commission für die Kärntner Landesausstellimg.

des ^

Ocherr.-ungar. Noyd in Triejt
Jährten ab V-iest: ^ „ .

Vstindien und China (via Snezcanal) nach Hongkong über Vrindisi, Port'Sald. ?lben. ^ ^ ^
bay, Colombo, Penang und Singapore am 1. eines jeden Monats um
nachmittags; „,

nach Calcutta über Port-Sa'ld, Suez. Djcddah. Aden. Bombay und Colon« ^
15. Jänner, 15. Februar. 15. März, 15. Oktober, 15. November un°
Dezember um 4 Uhr nachmittags. ^ , rieü)'

Vghpten, Freitag mittags nach Alcxandricn über Corfu (Verbindung mit Port'Sa/b, ^ ' ^ „ l ,
Levante, Dienstag 4 Uhr nachmittags nach Griechenland bis Smyrna, einmal über o

Nrindisi, Pyräns, das andercmal über Ancona u. s. w. . ^ o ^
Mittwoch (jeden zweiten vom 15. Oktober) 6 Uhr nachmittags nach 3 > U ' " ^ - M ^

Patras, Catacolo, Calamata, Pyrnus. Salonichi. Thessalien bis V o l M " ^ «
Samstag 2 Uhr nachmittags nach Constanlinopcl mit Vcriihrung «"" . vl»

und Pyräus; ferner vi» Pyräus nach Syra, Insel Candicn, F " ^ ' . jed"'
Constantinopel nach den Häfen deS Schwarzen Meeres und d e r ? ° " Ayltills'
zweiten Samstag nach Syrien über Smyrna und nach Thessalien über ?v

D a l m a t i e n jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag. ..H

Nähcrc Auskunft ertheilt die commcrcielle Direction in Trieft und die Generala«"' ^ 5
„Oeslcrr.-ungar.'Lloyb" i« Wien, Schwarzenbcrgplah Nr. 6.

(1819-2) Nr. 2087.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 2 1 . J u l i 1 8 8 5 .

um 11 Uhr vormittags, wird hieryerichts
die dritte erec. Feilbletung der Realität
des Georg Vergoö von Dorn »ud Urb.«
Nr. 35? »ll Herrschaft Ndelsberg statt,
finden.

K. l. Vezirlsgerlcht Ndelsberg, am
27. März 1885.

(1032—3) 9" '

BelanlltinachllUg,^
Vom k. k. stä'dt.-deleg. ^ e z " - ^ ^ ^ , ,

in Lmbach wurde den unbekamne"^^^
des verstorbenen H e " » ^ 0 ' ^ , , , ^ z"'"
Auersfterg Herr Leo
Curator " ä " c w m bestellt und deMI
dcr inliegende Bescheid blhandlge

Laibach am 30. Ap>'l lS«"-

Druck und Verlag von Jg. von «leinmayr H Fed. Vamberg


